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KREIS GERMERSHEIM
Bauausschuss. Sitzung, Montag, 27.
März, 15.30 Uhr, im Deutschen Straßen-
museum, Im Zeughaus, Germersheim.
Tagesordnung: Vergabe der Planerleis-
tungen für die Baumaßnahme Europa
Gymnasium Wörth; Antrag der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen – Erarbeitung
Leitbild „Nachhaltiges Bauen und Sanie-
ren“; Mitteilungen und Anfragen. |rhp

GERMERSHEIM
Senioren-Club. Fahrt nach Bergzabern
ins Lokal „Rössl“ am Donnerstag, 30.
März. Abfahrt um 10.30 Uhr an den Hal-
testellen Busbahnhof, Kirche und Apo-
theke. Anmeldungen: Waltraud Müller,
Tel. 07274 7079868. |rhp

FRECKENFELD
Kinder- und Jugendbühne. Abendfloh-
markt, Freitag, 31. März, 18 bis 20 Uhr,
Gräfenberghalle, Aufbau ab 17.30 Uhr,
Verkaufstisch 6 Euro, bei Kuchenspende
3 Euro. Anmeldung bei Frau Gemmar,Te-
lefon 06340 918015 oder Frau Steigner,
Telefon 06340 8852. |rhp

ZWISCHEN RHEIN UND REBEN

FREISBACH
Kindertagesstätte (Kita) „Pfeffer-
minzzwerge“. Der Sommertagsumzug
am Sonntag, 26. März, beginnt um 14.30
Uhr mit dem Hansel-Fingerhut-Spiel an
der Kita. Der Umzug führt durch Gäu-,
Weingartener-, Haupt- und Jahnstraße
zum ehemaligen Tennisplatz, wo der
Winter verbrannt wird. Anwohner sollen
am Sonntagnachmittag nicht auf den
Straßen parken. Danach Kaffee und Ku-
chen vom Elternausschuss in der Sport-
und Kulturhalle. |nti

HATZENBÜHL
Duwacksbiehn. Beginn Kartenvorver-
kauf für die Theatervorführungen: Sonn-
tag, 26. März, 11 bis 12 Uhr, dann immer
dienstags, 19 bis 19.15 Uhr, Theatersaal.
|rhp

KANDEL
Naturfreunde. Treffen zur Busfahrt für
die Wasgau-Wanderung bei Erfweiler mit
Mittagsrast, Sonntag, 26. März, 8.30 Uhr,
Bahnhof Kandel. Zusteigemöglichkeiten
an den bekannten Haltestellen. |wm

LUSTADT
Schützengesellschaft. Kostenloses
Schnuppertraining für alle Altersklassen
am Sonntag, 26. März, 10 bis 12 Uhr, am
Schießstand. |nti

FCK Fanclub Einigkeit. Generalver-
sammlung am Montag, 27. März, zur Ge-
neralversammlung um 19 Uhr im Sport-
heim des FC Lustadt. |enl

OTTERSHEIM
Oldtimerfreunde und Förderverein.
Mitgliederversammlungen mit Neuwah-
len, Samstag, 25. März, 20 Uhr, in der
Oldtimerscheune. Bereits 18.30 Uhr, Mit-
gliederversammlung Förderverein. |fn

Turnverein. Mitgliederversammlung
Samstag 25. März, 20 Uhr, im Sportheim
des TV Ottersheim. Tagesordnung: Be-
richte, 125 Jahre TVO, Neuwahlen und
Änderungen der Satzung. |fn

SCHWEGENHEIM
Katholischer Bastelkreis. Frühlingsba-
sar am Sonntag, 26. März, ab 14 Uhr, im

Bürgerhaus. Es gibt Kaffee und Kuchen.
Kuchenspenden erwünscht. Der Erlös ist
für einem sozialen Zweck. |nti

STEINWEILER
Pfälzerwald-Verein. Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen, Sonntag, 26.
März, um 15.30 Uhr, im Bürgerhaus, Ver-
einsraum. Vorher um 13 Uhr Wanderung
am Otterbach entlang. |rhp

WESTHEIM
Ortsgemeinde. Oster- und Frühlingsba-
sar am Sonntag, 26. März, von 13 bis 18
Uhr, im Bürgerhaus. Der Gesangverein
bewirtet, stündlich gibt es eine Verlosung.
|nti

Ortsgemeinde und Kindertagesstätte
„Löwenzahn“. Der Sommertagsumzug
mit Schneemannverbrennung am Sonn-
tag, 26. März, startet am 14 Uhr am Dorf-
platz und führt über Hauptstraße, Garten-
weg und Georg-Heeger-Allee zum Ker-
weplatz. Vor dem Alten- und Pflegeheim
„Palatina“ sowie auf dem Kerweplatz sin-
gen die Kinder Frühlingslieder. |nti

Im Dorf alt werden
VON MONIKA BÖGELSPACHER

In Neuburg konnte der Bürgerver-
ein gestern den ersten Spatenstich
für die neue „Wohn-Pflegegemein-
schaft“ in der Dorfmitte machen.
„Endlich haben wir ein richtiges
Bild, bisher setzten wir immer nur
wichtige Mosaiksteine zusammen“,
beschrieb Arnika Eck, Vorsitzende
des Bürgervereines die Aufgaben
und Meilensteine seit September
2014.

Mosaiksteine gibt es viele, so Eck. Die
Planung der 12 Pflegeeinheiten im
Erdgeschoss, die ins Eigentum des
Bürgervereins übergehen werden, so-
wie der acht barrierefreien Wohnun-
gen in den Obergeschossen. Das 2-
Millionen-Euro-Projekt musste fi-
nanziert werden, die Baugenehmi-
gung auf aufwendigen Wegen er-
langt. Schließlich wurde eine Verein-
barung mit der Ökumenischen Sozi-
alstation Wörth zur Betreuung der
zukünftigen Bewohner abgeschlos-
sen und es gab den erfreulichen Zu-
schuss in Höhe von 300.000 Euro aus
der Fernsehlotterie.

Das Projekt ist bislang im Landkreis
Germersheim einzigartig. Eck lobte
die Zusammenarbeit mit dem Neu-
burger Bauträger Kuttler GmbH, so-
wie mit der Kreisverwaltung und
weiteren Bau- und Gesundheitsbe-
hörden. Mit dieser Wohnform werde
Neuland betreten, so dass oft Pionier-
arbeit notwendig war, betonte Eck.

Landrat Fritz Brechtel betonte die
Bedeutung der zukünftigen Einrich-
tung im Hinblick auf die rasant altern-
de Bevölkerung. Hier werde der
Wunsch älterer Menschen in ihrer
vertrauten Umgebung zu bleiben,
Wirklichkeit. Damit werde auch der
Vereinsamung entgegengewirkt, weil

NEUBURG: Nach zweieinhalb Jahren Planung Spatenstich für Senioren-Wohnungen

weiterhin Teilnahme am Dorfleben
möglich sein kann.

Die Unterschiede des Hauses im
Vergleich zum Seniorenheim erläu-
terte Harald Nier, Seniorenbeauftrag-
ter des Landkreises: Da die Senioren
Mieter werden, sind sie weiterhin in
ihrem eigenen Heim, das Privatheit
und vertraute Umgebung mitten im
Dorf bietet. Gleichzeitig werde mit ei-
nem individuellen Vertrag Unterstüt-
zung und Pflege abgesichert.

Die garantierte 24-Stunden-Pflege
werde mit einem wesentlichen bes-
seren Personalschlüssel als in Senio-
renheimen organisiert. Unter der
Leitidee „sorgende Gemeinschaft“
werden in Neuburg auch Mitglieder
des Bürgervereins ehrenamtlich in
der Betreuung tätig werden. So kön-
nen die Seniorinnen und Senioren
weiterhin Kontakte zu Freunden, Be-
kannten und der Dorfgemeinschaft
pflegen.

Wie die 12 Wohneinheiten im Erd-
geschoss und die darüber liegenden
Wohnungen mit insgesamt über
1000 Quadratmetern Wohnfläche ge-
staltet sein werden, stellte der Archi-
tekt Jürgen Ochsenknecht aus Landau
vor. Abschließend war Jutta Kuttler
von der Kuttler GmbH bei den Neu-
burger Bürgern um Verständnis, dass
es in nächster Zeit bei dem großen
Bauvorhaben etwas lauter im Dorf
werde.

Germersheim: Betrunkener
Autofahrer ohne Führerschein
Am Mittwoch gegen 17 Uhr wurde auf
der B9 in Höhe von Lingenfeld ein Auto-
fahrer kontrolliert, welcher nicht im Be-
sitz eines Führerscheins ist und zum Zeit-
punkt der Kontrolle unter Alkoholeinfluss
stand. Ein Atemalkoholtest erbrachte ein
Ergebnis von 1,29 Promille. Der Fahrer
wurde zur Polizeiinspektion Germers-
heim gebracht, wo ihm eine Blutprobe
entnommen wurde. Gegen den Fahrer
wurde ein Ermittlungsverfahren wegen
Fahrens ohne Fahrerlaubnis und der
Trunkenheitsfahrt eingeleitet. Zeugen-
hinweise an die Polizei unter Telefon

BLAULICHT

07274 9580 oder per Mail an pigermers-
heim@polizei.rlp.de. rhp

Freisbach: Hochsitz
gestohlen
Am Mittwochmorgen in der Zeit von 7 bis
7.30 Uhr wurde in der Wasenstraße in
Freisbach ein eigens hergestellter Hoch-
sitz entwendet. Der Hochsitz stand vor
dem Eingangsbereich des Anwesens des
Geschädigten. In der Ortschaft waren an
diesem Morgen verstärkt Sperrmüll-
sammler unterwegs. Hinweise zur Tat an
die Polizei Germersheim unter 07274
9580 oder per E-Mail an die pigermers-
heim@polizei.rlp.de. rhp

Kandel: Satz Reifen
entwendet
In der Nacht auf Mittwoch entwendeten
unbekannte Täter an einem auf dem Ge-
lände der Firma Tretter abgestellten Per-
sonenwagen alle vier Reifen. Weiter wur-
den durch die Täter die beiden Rück-
leuchten ausgebaut. Hinweise an die Po-
lizei Wörth unter 07271 92210 oder unter
piwoerth@polizei.rlp.de. | rhp

Maximiliansau: Dach von
Schöpfwerk abgedeckt
In der Nacht auf Mittwoch haben unbe-
kannte Täter das Kupferdach des Schöpf-
werks in Maximiliansau abgedeckt. Hin-

weise an die Polizei Wörth unter 07271-
92210, piwoerth@polizei.rlp.de. | rhp

Rülzheim: Diebstahl
aus Auto
In der Nacht von Dienstag auf Mittwoch
wurde in der Ahornstraße in Rülzheim ein
Auto aufgebrochen. Aus dem Audi wurde
Bargeld in Höhe von 120 Euro entwendet.
Des Weiteren wurde versucht das Naviga-
tionsgerät auszubauen, dieser Versuch
scheiterte jedoch. Der Täter hatte ein
Fenster eingeschlagen und war hierdurch
in den Fahrzeuginnenraum gelangt. Der
Sachschaden an dem Fahrzeug beträgt
zirka 6000 Euro. |rhp

Schneller im Netz unterwegs sein
VON LOTHAR NERNN

Das Internet ist heute aus der Welt
nicht mehr wegzudenken. Fünf Jah-
re habe der Ort um schnelles Inter-
net gekämpft, so Ortsbürgermeister
Michael Detzel (CDU) in der Ratssit-
zung am Mittwoch. Nachdem viel
Geld in die Hand genommen wurde
war es 2015 endlich so weit. Nun
gehe es um die Geschwindigkeit.

Beim Internet aber sei die Geschwin-
digkeit entscheidend. Diese sei im
Moment in Steinweiler mit mindes-
tens 50 Mbit/s sehr schnell, da die Ge-
meinde an das Glasfaserkabel, dass
entlang der A 65 läuft, angeschlossen
ist. Nur die letzten paar hundert Meter
laufen noch über Kupferkabel. Aber
die Entwicklung gehe weiter, und man
wisse nicht wie lange 50 oder 100

STEINWEILER: Gemeinderat informiert sich über Glasfasernetz der Firma RMT – Entscheidung fällt im Mai
Mbit/s noch reichen werden. Am Mitt-
woch stellte sich die Schweizer Firma
RMT dem Rat vor, die ein eigenes
schnelles und zukunftssicheres reines
Glasfasernetz in der Verbandsge-
meinde aufbauen will.

Bisher ist die Firma sehr in der
Schweiz aktiv, so Ralf Tresch von RMT.
Die Firma baut ein paralleles Netz von
Frankfurt aus mit Glasfaserkabeln auf,
nutzt also nicht das vorhandene Netz
der Telekom. Bis in die Häuser sei der
Anschluss kostenfrei. Finanziert wird
die Maßnahme über die Netznut-
zungsgebühr. Der Eigentümer müsse
der Firma nur erlauben, auf seinem
Grundstück ein Kabel zu legen, dass
dann meist im Keller mündet. Der Rat
sollte zudem den Leitungen unter sei-
nen Straßen zustimmen. Grundsätz-
lich hätte die Firma die Wegerechte,
möchte aber mit den Gemeinden zu-

sammen arbeiten, so Tresch. Die Roh-
re für die Glasfaserkabel werden in of-
fener Bauweise verlegt. Die Straßen
werden wieder in den Urzustand ver-
setzt, ebenso die Wege zum Haus. Dies
koste zumindest in der ersten Phase
nichts, so Tresch, man muss nicht ein-
mal einen Providervertrag abschlie-
ßen. Wer später einen Hausanschluss
will, muss diesen dann auch bezahlen.

Mit der Glasfasertechnik verspricht
RMT gleichbleibend hohe Geschwin-
digkeiten, egal wie viele Nutzer gera-
de im Netz sind. Verwendet werde ein
Kabel mit 216 Fasern mit Metallum-
mantelung, wobei jede Faser rund 73
Terrabit/s Daten übertragen könne.
Pro Wohnungseinheit werden vier
eingezogen. Im Haus wird dann ein
Medienkonverter aufgestellt, der es
möglich macht, die alten Geräte wei-
ter zu verwenden. Egal, wie viele Häu-

ser angeschlossen werden: Glasfaser-
kabel sollen in allen Straßen verlegt
und die Abzweigungen vorbereitet
werden.

Bis Winter 2017 sollen sich die Bür-
ger entscheiden, ob sie einen An-
schluss wollen. Der Neuanschluss kos-
te einmalig 149,95 Euro, danach zahlt
man monatlich ab 44.90 Euro erklärte
Jens Winter, Geschäftsführer von
NX4-networks aus Erlenbach bei
Dahn. Unter www.lyte.net/tarife sind
die Tarife einzusehen. Der Provider ist
die eigens gegründete Firma New Fi-
ber Networks GmbH Lyte.net mit Sitz
in Berlin, der lokale Ansprechpartner
für Service und ähnliches für das Süd-
liche Rheinlandpfalz sei aber NX4-
networks. Baubeginn soll im Sommer
2019 sein. Der Rat stimmt über den
Kooperationsvertrag in der Sitzung
Anfang Mai ab.
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So soll die „Wohn-Pflegegemeinschaft“ in Neuburg aussehen. GRAFIK: FREI/KUTTLER GMBH
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zu Gast in Impflingen!

Großer Hausflohmarkt
mit Antiquitäten,Porzellan

und Trödel aller Art!
Wann: 25.03.2017
von 10 bis 12 Uhr

Wo: Bruchgasse 12,
76831 Impflingen

Kommt
vorbei und
stöbert
nach

Herzenslust!

Jobware –
Der Stellenmarkt
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Führungskräfte.
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www.jobware.de

WANTED!

WechselnauchSie
aufdieÜberholspur.


